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Vorbild und Modell
Gerätewagen-Atemschutz (GW-A), MB 815 D Vario
Herpa Nr. 046510 MB Vario-Kasten "Feuerwehr Bremen"

Herpas neuer Gerätewagen-Atemschutz (GW-A) auf Basis des MB Vario-Kasten (Bild: Herpa)

Auf der Basis des MB 815 D in Vario-Kasten-Ausführung bietet die Dietenhofener Firma Herpa jetzt auch den
Gerätewagen-Atemschutz (GW-A) der Berufsfeuerwehr Bremen. Das Modell ist bereits in ähnlicher Ausführung (zum
Beispiel als "Wasserrettungs-Fahrzeug der Feuerwehr, als Einsatzleit-Fahrzeug des Technischen Hilfswerkes und als
"Polizeiwache") bekannt -, hier wird es mit fensterlosen Hecktüren angeboten.
Das Modell ist dem Bremer Vorbild nachgebaut. Insbesondere die grafische Gestaltung und Beschriftung einschliesslich der
Türwappen sind weitgehend genau und exakt ausgeführt. Nicht vorbildgerecht beziehungsweise gar nicht berücksichtigt
wurden die am Original-Fahrzeug seitlich und heckseitig angebrachten Scheinwerfer der Umfeldbeleuchtung, die
rechtsseitige Rückspiegel-Kombination, die akustische Warnanlage auf dem vorderen Fahrzeugdach, die Blaulicht-
Frontblitzer am Kühlergrill sowie die Seitenscheiben im vorderen Aufbaubereich (das Vorbild zeigt quadratische statt der
rechteckigen Scheiben am Modell). Zudem ist der Bremer Gerätewagen mit Blaulicht-Blitzleuchten ausgestattet, deren
Nachbildung am Modell (bisher?) generell noch nicht realisiert wurde.
Ansonsten - wie von Herpa gewohnt - ein sehr schönes Modell, das mit geringen Detailergänzungen und ohne
Eigenlackierung weitgehend vorbildgerecht dargestellt werden kann.

Zum Vorbild
Der auf langem Radstand von der Firma Johannes Heines (Wuppertal) aufgebaute Gerätewagen-Atemschutz (GW-A) wurde
bei der Berufsfeuerwehr Bremen im Jahre 1999 in Dienst gestellt. Das Fahrzeug geht von der Wache 1 aus in den Einsatz.
Ausgestattet ist der GW-A mit zehn Langzeit-Pressluftatmern (PA) sowie 14 Pressluftatmern (PA 80 AE/1800-1 bzw. BD
96-S) einschliesslich Atemluftflaschen unterschiedlicher Grössen, Geräte-Zubehör und Flammschutzhauben. Das Fahrzeug
wird als Zubringer für Atemschutzgeräte zur Einsatzstelle sowie zum Austausch der dort verbrauchten Geräte eingesetzt.
Lackiert ist der GW-A der Berufsfeuerwehr Bremen in Weiss, versehen mit rundumlaufender roter Reflexbestreifung und
Beschriftung. Heckseitig auffallend die schwarz-rote Beschriftung "ATEMSCHUTZ FEUERWEHR" mit (über)grossem
"112"/Telefon-Symbol.

Das Vorbildfahrzeug der Berufsfeuerwehr Bremen (Bilder: BF Bremen)



Zum Modell
Wie bereits gesagt - Herpas neuer Gerätewagen-Atemschutz (GW-A) ist weitgehend vorbildgerecht. Um das Modell seinem
Bremer Original noch ähnlicher zu machen, sollten nachstehende Detail ergänzt beziehungsweise verändert werden. Eines
kann man sich ganz sicher ersparen - eine neue Eigenlackierung ist unnötig, da das Modell bereits sehr detailliert bemalt
beziehungsweise bedruckt ist.
Zu den Details:

Lackierung des Chassis sowie der Aussparungen in der vorderen Stossstange, der Scheibenwischer, der Tankklappe
rechts, der Türschiene rechts, der Fenster-"Gummis" und der Radkappen-Mittelteile in Schwarz-matt
Farbdetaillierung der heckseitigen Rückleuchten (rot), der Blinker und der seitlichen Reflektoren (orange)
Farbdetaillierung der Rückspiegel-Innenseiten (Glas: silber)
Anbringen von je zwei Umfeld-Scheinwerfern rechts-, links- und heckseitig, zum Beispiel aus Roco-Zubehör
(Lackierung in Schwarz-matt mit silbernen Gläsern)
Anbringen der akustischen Warnanlage auf dem vorderen Fahrzeugdach: (v.l.n.r.) in Fahrtrichtung zwei grosse und
einen kleinen alufarbenen Schalltrichter (Herpa-Zubehör)
Anbringen einer neuen Rückspiegel-Kombination rechtsseitig (Hauptspiegel, Ober- und Unterspiegel), eventuell auch
die Anpassung des linken Rückspiegels (Lkw-Zubehör)
Anbringen von Schmutzfängern hinter den Rädern (schwarz-matt)
Anbringen einer "Gardine" im unteren Teil des linken hinteren Seitenfensters (weiss)
Anbringen von zwei Blaulicht-Frontblitzern im Bereich des schwarzen Kühlergrills (Roco-Zubehör)
Je nach persönlicher Einschätzung: Auswechseln der Herpa-Blaulichter gegen die eines tschechischen Herstellers (SDV
- ähneln den "Blitzern" ein wenig mehr?!)
Anbringen von Kfz-Kennzeichen (Eigenherstellung auf dem Computer!): HB-2211

Soweit die kleineren Nacharbeiten, die ohne nennenswerte Schwierigkeiten zu bewältigen sein dürften. Damit steht ein
weiteres Einsatzfahrzeug aus dem Fuhrpark der Berufsfeuerwehr Bremen zur Verfügung - neben dem bereits bekannten
Mercedes-Benz Vaneo (Mehrzweck-Dienstwagen, Bestell-Nr. 046404) und dem Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) auf
Mercedes-Benz Vito (Bestell-Nr. 046473).

Für die vorbildgerechte Modell-Detaillierung: Im Bild links die Rückspiegel-Kombination des Vorbildfahrzeuges sowie die Warnanlage
im vorderen Dachbereich,
im Bild rechts die Umfeld-Beleuchtung mit zwei Scheinwerfern (Bilder: BF Bremen)

Das Modell des Gerätewagens-Atemschutz (GW-A) der Berufsfeuerwehr Bremen im Massstab 1:87/HO.
Im Bild zum Teil schwer zu erkennen sind die oben genannten Details.
 

Herstellerdaten
Neuheiten-Auslieferung März 2005
Bezeichnung: MB Vario-Kasten "Feuerwehr Bremen"
Bestellnummer: 046510
Ausgewiesener Preis: 11,00 Euro
Weitere Informationen des Herstellers im Internet: www.herpa.de

Hinweis: Die Beiträge dieser Reihe werden künftig in erweiterter Ausführung sowie mit zusätzlichen Bildern und Hinweisen
versehen
auch als pdf-Dateien sowie als Serie auf CD-ROM zur Verfügung stehen.
 



Weitere Informationen auf Anfrage

Presse- und Werbeagentur Wolfgang Jendsch - Fachagentur für Brandschutz und Rettungsdienst
Wolfgang Jendsch, Fachredakteur/Fachautor
Buchhof 1 - D-78315 Radolfzell/Bodensee
Telefon (+49) (0)7732/12893 - Telefax (+49) (0)721/151510123
E-Mail: info -ad- feuerwehrpresse.de
(Hinweis: Zum Schutz vor unerwünschter Werbemail/SPAM haben wir das @ in der E-Mail-Adresse durch ein -ad- ersetzt)

Copyright! - Zur Information!
Bitte beachten Sie, dass alle Bilder dieser Internetseite sowie die Bilder meiner anderen Internetseiten dem Copyright
unterliegen (weitere Hinweise: Impressum).
Das Kopieren (downloads) von Bildern ohne schriftliche Genehmigung sowie die Nutzung von Bildern auf anderen
Internetseiten oder in anderen Publikationen ist ausdrücklich nicht gestattet. Falls Sie diese oder andere Bilder für Ihren
persönlich Bedarf kopieren möchten, fragen Sie mich bitte vorher und kontaktieren Sie mich (E-Mail-Verbindung,
Postadresse und Telefonverbindung siehe nachstehend).
Bitte beachten Sie auch, dass die Bilder auf diesen Internetseiten Scans von Minimal-Qualität sind. Alle diesbezüglichen
Original-Farbdias sind selbstverständlich in professionell hochwertiger Qualität.

E-Mail  -  Startseite  - Eingangsseite

 
 


